


Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen der Lagerzeitung und in Erinnerungen 
schwelgen und hoffen, dass die eine oder andere Situation aus dem Lager wie-
der in euer Gedächtnis gerufen wird. Ein großes Dankeschön an die Journalis-
ten, vielleicht werdet ihr ja den einen oder anderen Bericht wiedererkennen!

Hoffentlich sehen wir uns alle im nächsten Jahr wieder, da geht es in der vier-
ten und fünften Sommerferienwoche nach Lohrhaupten. Wir freuen uns jetzt 
schon auf euch!

Das Vorwort

In unserer Lagerzeitung möchten wir wie immer noch 
einmal auf die zwölf lustigsten und erlebnisreichsten Tage 
des Jahres zurückblicken. Angefangen bei der Ankunft 
der Koten in Hitzacker, beim Erkundungsspiel und bei der 
Pokémon-Schatzsuche, bis hin zur Miniplaybackshow, 
Lagerolympiade und Lagerdisco, in der zum Schluss einige 
Tränen verdrückt wurden – zusammenfassend können wir 
als Team sagen, dass uns das Lager zu 100 % gefallen hat! 
Wir möchten uns schon hier bei allen bedanken – egal ob 
„Neukoten“ oder diejenigen unter euch, die zum letzten 
Mal mitfahren durften: Ihr habt dieses Jahr wie immer ge-
rockt und unvergesslich gemacht! Wir hoffen, allen hat es 
mindestens genauso viel Spaß gemacht wie uns. 

Herzlich Willkommen liebe Koten, liebe Eltern und Verwandte, Freunde, Über-
faller und sonstige Lagerfreunde beim Durchstöbern der frisch gedruckten

Lagerzeitung.

Euer B-Team 2016



PERFEKT! 
Das kann man schon fast sagen, wenn man sieht, was dort alles ge-
geben war. Basketballkorb, ein Fußballplatz, Tischtennis, zwei gro-
ße Haupthäuser, gute sanitäre Einrichtungen, eine große Küche, ein 

Platz zum Spülen, etc…
Auch am Lagerfeuer mit dem Wimpel daneben (den wir mal wieder 
erfolgreich verteidigt haben) war genug Fläche für Überfaller und 
Koten zum Verteidigen. Besonders gut eignete sich der großzügige 

Platz für Capture the flag!
Leider war das Dorf etwas weit weg. Aber dafür wurden wir bei den 
Stationsspielen mit dem Shuttle dort hingebracht und konnten so 
auch die Stadt Hitzacker erkunden. Diese ist übrigens sehr hübsch 

und liegt direkt an der Elbe.
Von daher vergeben wir für den Platz 9 von 10 Punkten.

Das Zelt von Felix Lindau

Der Zeltplatz



Am Dienstagnachmittag (02.08.16) stand das 
Erkundungsspiel auf dem Programm. Dabei wurden 
alle Koten in Gruppen eingeteilt und sind dann den 
durch Flatterband markierten Weg gegangen. Dabei 
kam man immer wieder an Stationen vorbei, an denen 
Teamaufgaben bewältigt werden mussten. Unter 
anderem wurde das Alter der einzelnen Betreuer 
geschätzt, Luftballons rasiert und Lieder gegurgelt. Um geschätzt, Luftballons rasiert und Lieder gegurgelt. Um 
zu gewinnen, konnten sich die Gruppen an den 
einzelnen Stationen Extrapunkte verdienen, z.B. durch 
eine Humba, das Singen des Lagerliedes oder 
selbstgepflückte Blumensträuße. Am Ende kam es für’s 
Gewinnen aber auch auf einen guten Teamgeist an!

Krissis & Linas Zelt



Unser 1. Jahr im Lager
Das erste Jahr im großen Lager hat uns gut gefallen, u.a. weil wir 
mehr Freizeit haben. Außerdem sind die Betreuer viel cooler und 
chilliger. Das Essen schmeckt super und wir müssen kein Ge-
schirr mehr selber mitbringen und das dann selber spülen, denn 
das übernimmt der Küchendienst, den jedes Zelt für einen Tag 
im Lager übernimmt. Cool ist auch, dass wir Sonntags und nach 
der 2.Nachtwache ausschlafen dürfen. Am Sonntag wird ge-
bruncht und am Nachmittag gibt es Kuchen und Waffeln. Im gro-
ßen Zeltlager kommen auch viel mehr Überfaller, wodurch die 
Nachtwache viel spannender wird. Und wir hatten auch Glück, 
dass in unserer 1. Nachtwache gleich fünf Überfaller gekommen 
sind.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr

Zelt von Anni und Mia
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An einem Tag im Lager fand die Olympiade statt. Dafür trafen sich alle 
Koten auf der großen Wiese, um das olympische Feuer zu entfachen und 
an jedes Zelt weiterzureichen. Jeder Kote hatte an diesem Nachmittag 
mehrere Disziplinen zu erfüllen: Steine schnipsen, Eierlauf, Flaschen 
umwerfen, Smarties transportieren, einen Tischtennisball durch einen 
Parcours bringen und vieles mehr. Die Listen mit den neuesten Rekorden 
an jeder Spielstation spornte alle an, besonders viele Punkte zu erzielen. 
ZwischenduZwischendurch konnten sich die Koten an der Kuchenstation ausruhen 
und stärken, um Kraft für die kleinen Spiele zu tanken.
Am Abend fand die Siegerehrung statt. Die dritten Plätze belegten 
Paulina und Phil, die zweiten Plätze Ellen und Tom. Die Goldmedaillen 
erhielten dieses Jahr Paula-Jette und Maxi. Herzlichen Glückwunsch!





Leider ist alles schon wieder einige Zeit vorbei, war wieder eine tolle 
Zeit mit euch allen! Bedanken möchte ich mich bei meinen 
Küchenschaben Burkhard und Maren die mir in der Küche immer zur 
Seite standen, beim Kartoffel schälen, Rohkost schnibbeln, Nachtisch 
und Saucen zubereiten. 
AAuch Christof unserem erfahrendem TH, der für die Küche die 
frischen Einkäufe erledigte, meinen Dank! Für Feldbetten reparieren 
und das Lagerfeuer war er auch immer zur Stelle „Danke für die Hilfe“. 
Ein großer Dank auch den Koten dafür, dass jeden Tag die Töpfe leer 
waren und den Raketen wenn es denn dann auch geschmeckt hat. 
Dem gesamten B-Team meinen Danke für das „wir Gefühl“ wenn man 
Hilfe brauchte war immer jemand direkt zur Stelle. Danke auch euch 
für eufür eure Hilfe! 
Bis zum nächsten Jahr, Eure Muddi Katja 

Chilli con Carne 

12kg gem. Hackøeisch 
750 g knorr Chilli con Carne öx

½ Päckchen Salz
¼ Dose Pfeffer

1 Hand voll Zucker 
2 2 Dosen Rote Bohnen 

1 Flasche Ketchup (Heinz) 
8 Zwiebeln 

Hackøeisch anbraten, Zwiebeln gewürfelt dazu geben. Gewürze 
und Knorr öx dazu geben

Mit Wasser ablöschen und kochen lassen
zuletzt die Bohnen dazu und Ketchup mit Sahne abschmecken 

ffertig! 

Katjas Rezept Tipps 



Rezept Spagetti Salat
 (für ca. 100 Personen)
 
5kg Spagetti
4 große Flaschen 
Krafttomaten Ketchup 
2,5 kg Miracel Wip 2,5 kg Miracel Wip 
12 rote Paprika 
Tabasco einige Spritzer, 
Salz – Pfeffer 

200l Milch     80 Eisbergsalate 
35 Gläser Nutella   60 Tomate
360 Eier     30 Gurken
40 kg Kartoffeln    50 Paprika 
120 Äpfel     18 Schalen Möhren
90 Bananen  90 Bananen     30 Pfirsiche 

+Nektarinen
15 Spitzkohl     25 Birnen 
40 Kohlrabi     45 kg Käse

…. Und noch jede Menge mehr 

Einkaufsliste



Hiermit geben wir Küchenschaben, Maren und Burkhard, wortwörtlich 
auch unseren Senf dazu und wollen euch einen Einblick in das Leben 
einer Schabe geben. 
Zuerst einmal haben wir das Pech das wir „eigentlich“ schon um 06:45 
Uhr aufstehen müssen und somit 1 Stunde weniger Schlaf bekommen als 
der Rest des Lager. Aber wie heißt es so schön: „Wer früh aufsteht wird 
früh fröhlich sein.“
Jetzt mal Jetzt mal Klartext, kommen wir zu den schönen Aufgaben einer 
Küchenschabe:
Wir sind mit unserer allwissenden Küchenfee dafür zuständig, dass alle 
Koten glücklich und mit vollem Magen den Tag beginnen, weiterführen 
und beenden können. Das gilt natürlich auch für unser Betreuerteam. 
WWir, als ehemalige perfekt ausgebildeten Koten, wissen ganz genau wie 
wichtig ein leckeres warmes Essen am Mittag ist. Als Koten mussten wir 
aus unsere Betreuer herauskitzeln, was es denn am nächsten Tag zu 
Essen gab, aber als Küchenschaben waren wir diejenigen, die nach dem 
Essen ausgefragt wurden.
AAber fahren wir nun mit unserem herlichen Tagesablauf fort. Vor dem 
Frühstück musste zuerst geprüft werden ob genug Aufschnitt für unsere 
Uhnruhe stiftenden Koten vorhanden ist, falls nicht war es unsere 
Aufgabe ihn mit Liebe wieder aufzufüllen. Nachdem sich alle öt für den 
Tag gemacht haben, hat die Küche angefangen das Mittagsessen 
vorzubereiten. Es ging von gefühlt 1000 Kartoffeln, die geschählt wurden 
über ein Duzent Zwiebeln, die mit Tränen geschnitten wurden bis zu 
über 100 über 100 Schnitzel, die in Perfektion paniert und gebraten wurden.
Wenn das alles geschafft war, wurde gespühlt und die Brote für die 
Nachtwache,sowie der Stockbrotteig wurde vorbereitet. Bis auf das 
Entsorgen des Mülls und das auffüllen des Modernas war das ein Tag, wie 
ihn jede Küchenschabe kennt und liebt.
Im Namen der Küche wolltn wir uns noch einmal ganz lieb bei euch 
Koten und Betreuern bedanken, weil ihr uns jeden Tag ein motivierendes 
Feedback gegeben habt.

Tschö mit „ö“ und Tschau mit „v“ 
Burkhard und  Maren



Lagermesse 

Von Jule & Jessis Zelt 

Am 03.08.16 hat die Lagermesse stattgefunden. 
Vormittags haben wir uns mit den Workshops 
auf die Lagermesser vorbereitet. Wir haben uns 
in verschiedene Gruppen aufgeteilt, die eine 
Gruppe hat Lieder für die Messe vorbereitet, 
andere haben ein Kreuz aus Holz gebaut, andere 
wiederum haben Deko gebastelt. Aber es gab 
auch eine Gruppe die ein Theaterstück vorberei-
tet hat. Als der Pfarrer kam haben wir uns ins 
Haupthaus begeben, in dem alles mit der vorbe-
reiteten Dekoration geschmückt war. Die Messe 
hat begonnen und alle haben ihre vorbereiteten 
Sachen vorgeführt.



 

Dieses Jahr war die Schatzsuche noch spannender als 
in den letzten Jahren. Vor allem weil sie anders aufge-
baut war, denn dieses Jahr stand sie unter dem Motto 
„Pokemon“. 
Unsere Aufgabe war es also Pokebälle zu suchen, auf 
denen verschiedene Zahlen standen. Dazu wurden 
verschiedene Stationen aufgebaut, an denen wir Auf-
gaben erledigen mussten und verschiedene Fragen 
zum Thema Pokemon beantworteten. Alle Teams wa-
ren super drauf und wir haben uns später am Zeltplatz 
riesig gefreut, weil wir sogar den ersten Platz bei der 
Schatzsuche belegt haben.

Zelt von Freddy und Öff





Das diesjährige „Wetten dass“, welches in 
Hitzacker stattgefunden hat, war wieder ein 
voller Erfolg. Es gab zahlreiche Wetten in 
denen Koten gegen Betreuer angetreten sind. 
Eine der drei Wetten bestand darin, dass 6 
Koten gegen 5 Betreuer ein Auto schieben 
mussten. Sie mussten das Auto ca. 100m lang 
schieben und die Zeit wurde gestoppt. Die 
Betreuer gewannen knapp mit 2 Sek. Abstand. 
Bei der zweiten Wette traten zwei Betreuer 
und zwei Koten in einem Liegestützduell ge-
geneinander an. Hier haben die Koten knapp 
gewonnen. In einer Wette spielten sich auf 
Zeit Koten gegen Betreuer einen Tischtennis-
ball zu, hier haben auch die Koten mit einem 
knappen Abstand gewonnen. An dem Abend hatte 
die Show auch Stars wie Torsten Legat, Olaf 
der Schneemann, Harry Potter usw. Insgesamt 
war der Abend ein Volltreffer, die Stimmung 
war super und alle konnten den gelungenen 
Abend mit Spaß genießen.
Nici und Max Zelt



Mr. Lager Mrs. Lager

Mr. Betreuer Mrs. Betreuerin

Elias E.,
Elias P.,
Jan H.

Maxi Silas

LauraPaula
Rieke

Corinna
Christine

Freddy

Max M.Tobi Daud
Kathi

Mareen



Kategorie Kote / Kotin Betreuer / Betreuerin

Wer schnarcht immer laut? Josha / Malin Öff / Schmiri

Wer ist immer gut gekleidet? Leandro / Freda Felix / Kathi

Wer hat immer das gleiche an? Nils / Samy Fabio / X

Wer hat das stimmungsvollste 
Zelt ?

Tobi / Cara

Wer ist ein Morgenmuffel? Tom / Freda Max V. / Cara

Wer ist die Prinzessin? Hewad / Rieke Fabio / Miriam

Wer schläft nie? Tim S. /Laura M. Max V. / Cara

Wer hat Angst bei der Nacht-
wache?

Carl / Samy Öff

Wer hat immer gute Laune? Steven / Corinna Gehrmann / Cara u. Daud

Wer ist immer verpeilt? Steven u. Müller / Malin Freddy / JetSki





So wie in den letzten Jahren gab es auch dieses Jahr wieder 
die AGs. Dabei konnten sich die Koten selbst in den 
jeweiligen Angeboten eintragen. Es gab zahlreiche 
unterschiedliche Angebote, z.B. Fußball, Headis, Batiken, 
Traumreise und viele weitere AGs. So war für jeden was 
dabei, sodass am Ende des Tages jeder Spaß hatte und alle 
entspannt ins Bett gegangen sind.

Nicis & Max‘ ZeltNicis & Max‘ Zelt

ag‘s



Am zweiten Dienstag stand KINO auf dem Abendprogramm! Dazu trafen wir 
uns alle im Aufenthaltsraum, der mit seinen vielen Sofas und Sesseln und 
den mitgebrachten Isomatten und Schlafsäcken der Koten eher an eine ein-
ladende Liegewiese erinnerte. Als endlich jeder einen gemütlichen Platz ge-
funden hatte, wurde das Licht gelöscht, der Beamer angemacht und der Film 
begann: Baymax – Riesiges Robowabohu. Baymax ist ein knuffiges und toll-
patschiges Etwas, das wie ein großes, weißes Marshmallow aussieht. Doch 
Baymax ist ein aufblasbarer Roboter, der Menschen helfen soll und zwar in 
allen Lebenslagen. Ihm gelingt es, das Herz des Jungen Hiro zu erobern und 
mit ihm und dessen Freunden ein großes Abenteuer zu erleben. So span-
nend und lustig der Film auch ist, was gehört denn noch zu einem unver-
gesslichen Kinoabend? Natürlich – Popcorn! Schon bald raschelte es überall, 
als die Schüsseln mit selbstgemachtem Popcorn durch die Reihen gingen.
Nach diesem schönen Abend wünschten wir uns allen eine „Gute Nacht“ 
und verschwanden in unseren Zelten.

KINO in 	   
Hitzacker!



Schlag den Betreuer
An einem sonnigen Nachmittag spielten wir „Schlag 
den Betreuer“. Wie auch im letzten Jahr wurden dafür 
alle Koten in Gruppen mit jeweils zwei Betreuern ein-
geteilt. Der eine Betreuer machte den Schiedsrichter 
und erklärte die einzelnen Disziplinen von „Ich packe 
meinen Koffer“ über „Apfeltauchen“ bis „Flip Cup“. Je-
der gab sein Bestes um zu gewinnen. So wurden beim 
Purzelbaummarathon Leistungen um die 40 Purzel-
bäume erreicht. Bei vielen Spielen gab es unterschied-
liche und raffinierte Tackticken, um die Aufgaben zu 
lösen. Am Ende gewannen zwar viele Betreuer aber 
auch ein Sieg der Koten kam nicht selten vor.

Zelt von Krissi und Lina



Mini Playback Show

Dieses Jahr fand die MPS am ersten Freitag im Lager statt. Nach dem 
Abendessen versammelten sich alle Koten und Betreuer im Haupthaus, 
das schon leergeräumt und mit einer schwarzen Folie abgedunkelt wur-
de. Außerdem wurde der Raum noch mit Deko, die die Deko-AG ange-
fertigt hatte, geschmückt. Betreuerin Cara moderierte die MPS und ver-
schaffte eine mega Stimmung. Es liefen verschiedene Songs, wie z.B. „Ich 
und mein Holz“ oder „Ah Mann“. Auch das Essen war richtig lecker. 
Dieses Jahr gab es leckere Döner mit Gyros, Zaziki usw. Allen hat es ge-
schmeckt und alle hatten super gute Laune. Danach wurde weitergefeiert 
und jedes Zelt hat zu einem selbst ausgesuchten Song auf der Bühne mit 
selbstgebastelten Gitarren, Schlagzeug, Mikros usw. abgerockt. Danach 
sind alle nach dem lustigen und gelungenen Abend schlafen gegangen.

Zelt von Krissi und Lina





IN &OUT
Sternschnuppen

Adiletten
Banane,Zitrone

Popcorn
Betthupferl

Doppeldonnerstag
Jogginghosen
Katjas Essen

Pringels
Platte

Strafen
Küchendienst

Klodienst
früh schlafen

Regeln
Nacktschnecken

Mäuse
Frischhaltefolie

 



Sagaland ist ein Spiel mit verschieden 
Gruppen. Jede Gruppe hat ein Spielfeld mit 
70 Zahlen. Man muss nach und nach wür-
feln und die jeweiligen Zahlen suchen. Die 
Zahlen hängen an den Körpern von Betreu-
ern. Hat man die jeweilige Zahl gefunden 

muss man die Karte mit den Zahlen umdre-
hen und das Wort auf der Rückseite dem 

Betreuer der Gruppe sagen.
Der Betreuer stellt dann ein Frage, die die 

Gruppe beantworten muss. Wenn die 
Gruppe die Frage falsch beantwortet muss 
die Gruppe zur Lebensstation gehen, wo 
dann die Gruppe eine Aufgabe erledigen 

muss. Wenn sie die Aufgabe bewältigt haben, 
bekommen sie ein weiteres Leben und 

können weiterspielen. Das Team was als 
erstes die Zahl 70 gefunden hat, und die 
Frage richtig beantwortet, hat gewonnen.

Von Jule & Jessi´s Zelt

Sagaland 



Tages- 
ausflug

Auf einen Tag im Lager freuen sich viele Koten ganz besonders: den Ta-
gesausflug. Auch dieses Jahr ging es in ein Spaßbad. Das tropisch einge-
richtete Schwimmbad war eine interessante Abwechslung zum Hallen-
bad in Herzebrock. Es gab 4 Rutschen. Die Wildwasserbahn war weitaus 
die beliebteste bei den Koten. Obwohl sie nicht ganz so schnell war, wie 
man bei dem Namen eigentlich vermutet hätte. Oft veranstalteten die 
Betreuer und Koten zusammen einen Stau in der Rutsche. Das taten sie, 
indem sich eine oder mehrere Personen quer zwischen die Wände der 
Bahn stemmten und warteten, bis auch der letzte Kote festsaß. Dann 
rutschten die quer liegenden Personen los und so sind alle anderen auch 
in Schwung gekommen. Das gab zwar einige blaue Flecken, aber das 
schien Niemanden zu interessieren. 



Diese Aktionen machten die Wildwasserbahn zu einem Highlight und 
ließen ein kotenfreies Wellenbecken zurück. Und auch die Rutschen 
innerhalb des Spaßbades kamen für viele viel zu kurz. Eine häufige Aus-
sage der Koten war: „Wenn man keine blaue Flecken hat, hat man keinen 
Spaß!“. 

Zelt von Miri und Laura



Capture the Flag 
Ein sehr beliebtes Spiel bei den Koten ist Capture the 
Flag (auch Ketchup�eck genannt). Bei diesem Spiel gibt 
es sogar unglaublicherweise Wiederholungsbedarf. Bei 
den Wanderungen würde das nie passieren. Bevor das 
Spiel starten kann, werden die Koten in zwei Gruppen 
aufgeteilt. Es gibt eine Gruppe mit orangen und eine 
Gruppe mit blauen Bändern. Die Sto�fetzen werden 
hinten in die Hose gesteckt. Jede Gruppe hat auch eine 
Handtuchgroße Flagge in ihrer Farbe. Die werden an 
zwei Stellen auf dem Zeltplatz von Betreuern gehalten. 
Wenn die Sirene ertönt geht es los. Die Teams rennen 
auf ihre gegnerische Mannschaft zu und versuchen den 
Spielern die Schwänzchen aus der Hose zu ziehen. Wenn 
man das scha�t muss man das gestohlene Schwänzchen 
zu seinem Betreuer bringen. Auf dem Weg allerdings 
kann auch dem Dieb das Schwänzchen geklaut werden, 
dieser muss dann alles Gestohlene fallen lassen. Jeder 
abgegebene Sto�fetzen gibt einen Punkt. Scha�t es 
jemand die Flagge zu klauen, erhält das Team 10 Punkte. 
In diesem Jahr gewann das blau Team mit über 100 
Punkten Vorsprung. Doch die Revanche folgt nächstes 
Jahr. 

Von Miris und Lauriens Zelt 





Die Taufe

Bei der Taufe werden die Betreuer, die neu dabei sind und die, die 
eine neue Position im B-Team bekommen, getauft. Der Reihe nach 
unterzogen sich die neuen Küchenschaben Burkhard und Maren und 
die Betreuer Krissi und Tobi der Taufe. Auch Jan-Ole, Mia, Jessi,  
Lina, Laurien, Fabio, Freddy und Max wurden getauft. Als letztes 
kam unsere neue Lagerleitung Alina dran - für sie wird das jetzt die 

letzte Taufe gewesen sein.
Trotz Sonnenschein war es doch sehr kalt und die Täuflinge waren 

froh, dass sie danach schnell heiß duschen gehen konnten.



Stationsspiele



Unser letztes Jahr im Zeltlager
Nach 4 schönen Jahren im Lager 
müssen wir Abschied nehmen....
Es waren 4 besonders schöne Jahre, 
in denen wir immer viel Spaß hatten 
und neue Freunde kennen gelernt 
haben. Wir danken dem B-Team, 
dass sie sich jedes Jahr den Arsch 
für uns aufgerissen haben damit wir 
jedes Jahr zwei unvergessliche Wo-
chen hatten. Wir werden diese Zeit 
vermissen, denn sie war die geilste 
im Jahr. Auch, wenn man nicht je-
des Spiel mochte, hatte man letzten 
Endes immer mit anderen Koten im 
Team zusammen Spaß. Es war im-
mer spitze vom Essen bis hin zum 
Wandern.  
DANKE!!
Gut Schlauch in den nächsten Jahren 
auch ohne uns!  
Corinna Dallmann, Madleine Herbst 
(Mäd), Melina Korsmeier, Malin 
Merschhoff (Dörthe), Lena Reckord, 
Eyleen Schäfer, Rieke Vartmann, Ina 
Warkentin, Merle Weeke
Caras Zelt

Letztes Jahr im großen Lager 

Ja am Ende haben wir eine Träne verdrückt. Es 
blieb nicht aus. Aber man(n) braucht sich ihrer 
nicht schämen! Ganz im Gegenteil! Es zeigt 
uns und allen Menschen, die es mit dem Lager 
halten, dass im großen Ferienlager Herzebrock 
vieles verdammt richtig gemacht wird. Das 
Lager war ein ganz besonderes Kapitel in unse-
rem Leben. Zumindest die erste Lebenshälfte 
als Kote. Vielleicht gibt es ja noch ein zweites 
Kapitel im B-Team! Und genau diesem Team 
möchten wir auf diesem Wege DANKE sagen. 
Danke für alles was ihr für uns auf die Beine 
gestellt habt, damit wir zusammen die zwei 
schönsten Wochen im Jahr verbringen dürfen. 
Und es sei dabei erwähnt, dass dies jetzt kein 
Punktesammeln sein soll, im Hinblick auf die 
B-Team Eingliederung. Es gibt so viele Momen-
te an die man sich erinnern kann und wieder 
schmunzeln muss, obwohl das ganze teilweise 
schon lange her ist. Es sind Erinnerungen für 
das ganze Leben. Positive Erinnerungen! Wir 
hoffen, das auch wir unseren Teil zu gelunge-
nen Freizeiten beitragen konnten und gehen 
mit dem Rat an alle jüngeren und noch wer-
denden Koten:

FAHRT SO OFT MIT WIE IHR NUR KÖNNT!!!

In diesem Sinne verabschieden wir uns und 
hoffen auf zeitnahes wiedersehen 

Das Zelt von Felix Lindau
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Die Zeltgruppen - die Mädels

Krissi und Lina

Ladina Dziggel
Ann-Kathrin Seifert
Vivianne Schniederjürgen
Sandra Zaleski
Johanna Klodt
Isabell KlodtIsabell Klodt

Annika und Mia

Laura Mika
Pia Geringhoff
Paulina Bultmann
Ellen Poon
Judith Feldmann

Cara

Melina Korsmeier
Ina Warkentin
Madeleine Herbst
Malin Merschhoff
Corinna Dallmann
Lena Lena Reckord
Merle Weeke
Rike Vartmann
Eyleen Schäfer



Miriam und Laurien

Nele Ontrup
Jana Ontrup
Rika Löhrmann
Isabell Feldmann
Janine Glimpel
PPaula-Jette Siebert
Christine Lakebrink
Julie Meisner

Jule und Jessi

Samantha Mielke
Lena Witte
Noa Engbert
Marie Westkämper
Freda Kaiser
Jule Jule Korsmeier
Elena Disselkamp



Jan-Ole und Freddy

Tom Dreisilker
Mattis Kaschel
Daniel Mika
Nils Röben
Jan Johannfunke
Moritz KaschelMoritz Kaschel

Max und Fabio

Simon Herbst
Damian Lahrkamp
Malte Rickel
Samuel Lakebrink
Carl-Henning Siebert
Robin HölscherRobin Hölscher
Elias Poon
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Unser Aufbauer 
Hammi

Das Küchenteam: 
Katja mit Maren 
und Burkhard 
TH: Christoph

Das B-team 
2016

Die Lagerleitung: 
Laurien, Kathrin und 
Alina



Die Mädels und die Jungs 
vom B-Team



Name: Christoph
Spitzname: Adi, Adrian, CJay, TIFF TOFF, Krabowski
Alter: 23
Schlafsackfarbe: Zitronengelb
Lieblingslagerspiel: das Schweigespiel
Bester Moment im Lager: Mähdrescher fahren
Wie oft schon dabei: 3x im B-Team
Überfaller geschnappt: den einen von den CHAKAMIKOS
Lieblingsessen à la Katja: MILCHREIS und natürlich Pizzasuppe
Hobby oder Talent: Squatsch, kochen, Feuer machen
Fan von: Reinhard Hamersmeyer, CHAKAMIKOS, Arminia Bielefeld
Schlechteste Schulnote: Mit Erfolg teilgenommen

Bester Anmachspruch: Du hast es gut ! Du bist schön !

Name: Laurien
Spitzname: gibt’s nicht
Alter: 22
Schlafsackfarbe: Himmelblau
Lieblingslagerspiel: Dezibel-Date
Bester Moment im Lager: Olafs (Katjas) Auftritt bei „Wetten dass….“
Wie oft schon dabei?:  4x Kote 6x B-Team
Überfaller geschnappt?: Klaro, Pia & Marie auf jeden Fall!
Lieblingsessen von Katja: Kohlrabisuppe
Hobby oder Talent: Puuuuh, ich kann so einiges :D
Fan von: Unserem hammer B-Team!
Schlechteste Schulnote: ausreichend
Bester Anmachspruch: Naa…..alles Ticki-Tacki?

Name: Katja
Spitzname: Küchenfee, Mutti
Alter: 37 ;-D
Schlafsackfarbe: Hab immer ne rosa-rote Decke dabei;D
Lieblingslagerspiel: MPS
Bester Moment im Lager: Olafs Auftritt bei „Wetten dass….“
Wie oft schon dabei?: Hab aufgehört zu zählen!
Überfaller geschnappt?: Mein Essen ist der Köder.
Lieblingsessen von Katja: Maultaschen und Milchreis
Hobby oder Talent: Walken, Rennbahnbesuche, Kelle schwingen
Fan von: Rammstein, Florian Silbereisen und Gallus Galloppo
Schlechteste Schulnote: Pff viel zu lange her;D 

Bester Anmachspruch: Darf ich mein Schnitzel in deine Zigeunersoße tunken?

Name: Frederik Herbst
Spitzname: Freddy, Der Herbst
Alter: 17
Schlafsackfarbe: Blau-Lila
Lieblingslagerspiel: Capture the Flag 
Bester Moment im Lager: Tagesausflug 
Wie oft schon dabei: 4x Kote 1x Betreuer
Überfaller geschnappt: Einige ;) 
Lieblingsessen à la Katja: Pizzasuppe 
Hobby oder Talent: Fussball 
Fan von: Bayern München 
Schlechteste Schulnote: Ausreichend 

Bester Anmachspruch: All diese Kurven, und ich ohne Bremsen

Name: Fabio
Spitzname: Fabio
Alter: 17
Schlafsackfarbe: schwarz
Lieblingslagerspiel: Tischtennis 
Bester Moment im Lager: Küchendienst mit Max 
Wie oft schon dabei: 2x Kote 1x Betreuer
Überfaller geschnappt: Leider Nein 
Lieblingsessen à la Katja: Milchreis 
Hobby oder Talent: Tischtennis spielen  
Fan von: Schalke! 
Schlechteste Schulnote: 6 
Bester Anmachspruch: Na, du auch hier?



Name: Annika
Spitzname: Anni
Alter: 20
Schlafsackfarbe: schwarz mit royalblauen Akzenten
Lieblingslagerspiel: Wagenradrennen
Bester Moment im Lager: Wildwasserrutsche beim Tagesausflug
Wie oft schon dabei: 4x Kote 3x im B-Team
Überfaller geschnappt: Klaro
Lieblingsessen à la Katja: Pizzasuppe
Hobby oder Talent: auf die Pferderennbahn gehen
Fan von: Katjas Essen
Schlechteste Schulnote: 1-
Bestser Anmachspruch: Ich hab Hunger, darf ich dich vernaschen?

Name: Christian Gehrmann
Spitzname: Gehrmann, Gehrm(y), Germeta (Classic), Alex, Alexander, Gehrdance, jegliches 
Wort das sich mit Gehr- verbinden lässt…
Alter: 27
Schlafsackfarbe: Alaskagrau/Kornblumenblau
Lieblingslagerspiel: Stationsspiele
Bester Moment im Lager: Überfall von Lulu und Pöppel
Wie oft schon dabei: 2x Kote, 2x Betreuer, 3x Lagerleitung
Überfaller geschnappt: Alex B. und Verena
Lieblingsessen à la Katja: Chili con Carne
Hobby oder Talent: Reisen, Fitnessstudio und Fußball
Fan von: Chakamikos und Borussia Dortmund
Schlechteste Schulnote: Ungenügend… Leider einmal beim Spicken erwischt worden…
Bester Anmachspruch: Weißt du, dass es viele Männer gibt, die mit irgendeinem Spruch 
versuchen, ein Mädel anzumachen? Ich bin da ganz anders!

Name: Mia
Spitzname: Existiert nicht
Alter: 17
Schlafsackfarbe: ein fröhliches Grau
Lieblingslagerspiel: Öko-Spiel
Bester Moment im Lager: einer toppt den anderen :)
Wie oft schon dabei: 4x Kote 1x im B-Team
Überfaller geschnappt: Irgendwie haben die alle keine Angst vor mir
Lieblingsessen à la Katja: Canneloni mit Spinat & Hollandaise!
Hobby oder Talent: Basketball spielen (Hobby), zählen (Talent)
Fan von: JetSki und leckerem Essen
Schlechteste Schulnote: gut ...
Bester Anmachspruch: schöne Schuhe! 

Name: Julia Wittop
Spitzname: Jule, Daud
Alter:26
Schlafsackfarbe: Deepblue
Lieblingslagerspiel: Baseballschläger drehen
Bester Moment im Lager: Unicorn-Kutschfahrt
Wie oft schon dabei: 2x Kote 4x im B-Team
Überfaller geschnappt: Einige!
Lieblingsessen à la Katja: alles ist ein Traum!
Hobby oder Talent: Seehundbabys beobachten
Fan von: der Lagerleitung 2016
Schlechteste Schulnote: ungenügend (ups beim Spicken sollte man sich auch nicht erwi-
schen lassen ;))
Bester Anmachspruch: Darf ich dich zum lachen bringen?

Name: Niclas W.
Spitzname: Nici
Alter:22
Schlafsackfarbe: Mal grün und Mal blau
Lieblingslagerspiel: Olympiade
Bester Moment im Lager: MPS
Wie oft schon dabei: 3x Kote 3x im B-Team
Überfaller geschnappt: Claas
Lieblingsessen à la Katja: Maultaschen
Hobby oder Talent: Skaten
Fan von: Max ohne shirt
Schlechteste Schulnote: mangelhaft
Bester Anmachspruch: Hey Praline willst ne Füllung?



Name: Alina Gausmann
Spitzname: Zweilina, Dreilina...
Alter: 23
Schlafsackfarbe: grau-blau
Lieblingslagerspiel: Meditative Mandala-Ausmal-AG mit Jule
Bester Moment im Lager: das amüsante Wecken der Koten und Betreuer
Wie oft schon dabei: 4x Kote, 6x B-Team
Lieblingsessen à la Katja: Pizzasuppe
Hobby oder Talent: wenige Wochen vorm Lager den Fuß brechen
Fan von: dem Lager!
Schlechteste Schulnote: 4-
Bester Anmachspruch: Ich schreibe gerade ein Telefonbuch, kann ich deine Nummer 
haben?

Name: Max	
Spitzname: Brummi
Alter:22
Schlafsackfarbe: grau
Lieblingslagerspiel: Gladiatorenspiel
Bester Moment im Lager: 
Wie oft schon dabei: 3x Kote und 2x Betreuer
Überfaller geschnappt: Natürlich! 
Lieblingsessen à la Katja: Blumenkohlbombe !!!
Hobby oder Talent: Sidesteps
Fan vom: FC Bayern München
Schlechteste Schulnote: ungenügend
Bester Anmachspruch: Banane Zitrone ! 

Name: Lina
Spitzname:
Alter:19
Schlafsackfarbe: Gelb Blau gemustert
Lieblingslagerspiel: Wiha Wiha Pferd
Bester Moment im Lager: von Miris Koten stundenlang vorgelesen bekommen
Wie oft schon dabei: 3xKote 1x Betreuerin
Überfaller geschnappt: klar
Lieblingsessen à la Katja: Spagettisalat
Hobby oder Talent: Traumreisen
Fan von: Katjas Essen
Schlechteste Schulnote: ausreichend
Bester Anmachspruch: Du bist zwar nicht mein Typ, aber ich bin ja tolerant.

Name: Cara
Spitzname: Frau Tierlieb
Alter: 22
Schlafsackfarbe: langweiliges Schwarz
Lieblingslagerspiel: MPS
Bester Moment im Lager: „Bohr es ist so langweilig im Ferienlager“ – im Anschluss tosen-
des Geböller – „Üüüüüüberfall“
Wie oft schon dabei: 4x Kote; 5x Betreuer ; 1x Übertreiber (überfaller)
Überfaller geschnappt: Klar! Eeeeeinige… Highlight: Bodyroll mit Fränka
Lieblingsessen à la Katja: Alles!
Hobby oder Talent: Laut sein, Musik, Palmenbeleuchtungen kreieren 
Fan von: Zeltager, B-Team und den Denkzetteln, Indianer
Schlechteste Schulnote: ne 6 im Abschreib-Diktat
Bester Anmachspruch: Pffff…Darin brauche ich wohl noch Nachhilfe

Name: Kristin Dresmann
Spitzname: Krissi, Kriss Kross
Alter: 20
Schlafsackfarbe: Staubgrau
Lieblingslagerspiel: Ökospiel
Bester Moment im Lager: Nachtwachenbesuch von Cara
Wie oft schon dabei: 4x Kote & 3x B-Team
Überfaller geschnappt: Jo, Stecker hab ich gepackt
Lieblingsessen à la Katja: Kartoffelsuppe
Hobby oder Talent: talentfrei!
Fan von: Pferderennen
Schlechteste Schulnote: ungenügend
Bester Anmachspruch: Ich muss ein Lichtschalter sein. Jedes Mal, wenn ich dich sehe, 

machst du mich an.



Name: Burkhard
Spitzname: Burki
Alter: 16
Schlafsackfarbe: Hellblau
Lieblingslagerspiel: Lagerolympiade
Bester Moment im Lager: Wie immer der erste Morgen
Wie oft schon dabei: 4x Kote 1x B-Team
Überfaller geschnappt: Ja klar! Pöppel!
Lieblingsessen à la Katja: Schnitzel natürlich!
Hobby oder Talent: Fußball :)
Fan von: Alex B
Schlechteste Schulnote: ausreichend- 
Bester Anmachspruch: Glaubst du an Liebe auf den ersten Blick, oder soll ich nochmal 
reinkommen?

Name: Kathrin
Spitzname: Kathi / Mucki
Alter: 23
Schlafsackfarbe: dunkel blau
Lieblingslagerspiel: Die Rennbahn
Bester Moment im Lager: Burki morgens in der Küche
Wie oft schon dabei: 3x kote 3x Betreuer 3x Lagerleitung
Überfaller geschnappt: eeeeeeinige
Lieblingsessen à la Katja: Hauptsache von Katja
Hobby oder Talent: ich hätte von beidem gern was ..
Fan von: Max und Tobi in Kombination
Schlechteste Schulnote: ungenügend
Bester Anmachspruch: ich hab meine Telefonnummer verloren.. Leihst du mir deine ?

Name: Maren
Spitzname: Gausi 2.0
Alter:17
Schlafsackfarbe: rot/senfgelb
Lieblingslagerspiel: Schuhsalat (die feuchte Version)
Bester Moment im Lager: Besuche auf der Rennbahn
Wie oft schon dabei: 7x Kote 1x im B-Team
Überfaller geschnappt: Verena
Lieblingsessen à la Katja: Bananen und Zitronen
Hobby oder Talent: Wackelpudding auftun
Fan von: guter Laune !
Schlechteste Schulnote: ungenügend
Bester Anmachspruch: Friert deine Mutter auch Brot ein?

Name: Felix Lindau
Spitzname: Japan, Lindi
Alter:25
Schlafsackfarbe: Bochumblau
Lieblingslagerspiel: Die Große Lager-Olyampiade 
Bester Moment im Lager: Lagerleitung letzter Tag und wissen: alles hat gklappt!
Wie oft schon dabei: 3x Kote, 8x Betreuer (inkl. 1x Lagerleitung)
Überfaller geschnappt: Überlasse ich meist meinen Koten! Die sind aggressiver! 
Lieblingsessen à la Katja: Wirsinggemüse
Hobby oder Talent: Fußball, Jetski Fahren, Alles Wissen + Können und Bescheidenheit!
Fan von: VfL Bochum 1848, Flo und Igor, Mischwill, Bronko
Schlechteste Schulnote: Mangelhaft mi Sternchen
Bester Anmachspruch: Warum liegt hier Stroh?

Name: Laurien
Spitzname: Laura Specht
Alter:20
Schlafsackfarbe: Grau 
Lieblingslagerspiel: via via Pferd
Bester Moment im Lager: Miniplayback 
Wie oft schon dabei: 1x im B-Team
Überfaller geschnappt: Na klaro
Lieblingsessen à la Katja: Mett und Hack 
Hobby oder Talent: Spechten
Fan von: Kooooten
Schlechteste Schulnote: ungenügend
Bester Anmachspruch: Hey Baby bist du gut versichert? Du hast ne Beule bei mir verur-
sacht



Name: Max Meggle 
Spitznamen: Meggle, Kräuterbutter, Gourmeggle, Magic Max 
Alter: 18 
Schlafsackfarbe: Blau 
Lieblingslagerspiel: Capture the flag
Bester Moment im Lager: Fahrt nach Essen 
Wie oft schon dabei: 3x Kote 1x im B-Team
Überfaller geschnappt: Alex B. 
Lieblingsessen à la Katja: Alles 
Hobby oder Talent: Angeln, Handball 
Fan von: 42
Schlechteste Schulnote: Sieben 
Bester Anmachspruch: Hast du mal Kleingeld? Ich hab meiner Mutter versprochen sie 
anzurufen, wenn ich meine Traumfrau gefunden habe

Name: Tobi
Spitzname: Tobi
Alter: 24
Schlafsackfarbe: Blau
Lieblingslagerspiel: Feuerwehrglücksrad
Bester Moment im Lager: Miniplaybackshow
Wie oft schon dabei?: 2x Kote 2x B-Team
Überfaller geschnappt?: Flo hat mich ausgetanzt.
Lieblingsessen von Katja: Milchreis
Hobby oder Talent: Löschen
Fan von: Bayern München
Schlechteste Schulnote: ungenügend 
Bester Anmachspruch: Solln wir nach Mallorca fliegen?

Name: Jessica
Spitzname: Jetski, Jessi
Alter: 18
Schlafsackfarbe: Schwarz, blau
Lieblingslagerspiel: Halli Galli
Bester Moment im Lager: Ausschlafen am Sonntag :-)
Wie oft schon dabei: 2x Kote, 1x im B-Team
Überfaller geschnappt: Noch nicht!
Lieblingsessen à la Katja: Kartoffelsuppe mit Ananas
Hobbys: Freundschaftsbändchen knüpfen & Jetski fahren
Fan von: Mia & guter Musik
Schlechteste Schulnote: Ungenügend
Bester Anmachspruch: Muss ich viel reden, oder gehen wir gleich?

Name: Miriam
Spitzname: Miri 
Alter: 21
Schlafsackfarbe: Orangemit blauen Herzen
Lieblingslagerspiel: AG für die Lagermesse
Bester Moment im Lager: MIniplaybackshow und Wetten dass...
Wie oft schon dabei: 3x Kote, 4x im B-Team
Überfaller geschnappt: Klar doch! Bin sogar selbst schon geschnappt worden;-D
Lieblingsessen à la Katja: Rührei am Morgen vertreibt Kummer und Sorgen
Hobbys: Angeln, Reisen und Trampolinspringen 
Fan von: David Garret, Jon Bon Jovi und den Beatles
Schlechteste Schulnote: ausreichend
Bester Anmachspruch: Wenn du hier bist, wer spielt dann grade im Himmel Harfe?

Name: Jan-Ole
Spitzname: Öff
Alter: 21
Schlafsackfarbe: Belphimblau
Lieblingslagerspiel: Ping-Pong-Ball-Hüftschwung
Bester Moment im Lager: Auf meinem Besen zu Wetten Dass fliegen! 
Wie oft schon dabei: 2x Kote 2x im B-Team
Überfaller geschnappt: Klar doch!
Lieblingsessen à la Katja: Schnitzelgeballer und Brühe am Morgen
Hobby oder Talent: Schmetterlinge fangen, Blätter zählen, Schrauben sortieren
Fan von: Andreas Kieling und Jürgen Feder
Schlechteste Schulnote: ungenügend

Bester Anmachspruch: Sei anders als die Anderen! Sag JA!





Das B-Team möchte sich ganz herzlich bei allen bedanken, die in die-
sem Jahr die 12-tägige Ferienfreizeit in Hitzacker ermöglicht haben.
Besonders bedanken möchten wir uns – wie in jedem Jahr – bei der Firma Tisch-
lerei Hamersmeyer für die tatkräftige Unterstützung beim Auf- und Abbau des 
Zeltlagers. Danke Hammi! Des Weiteren möchten wir uns auch in diesem Jahr bei 
der Firma Fleischzerlegung Westphal bedanken, die uns auch in diesem Jahr einen 
LKW zum Transport des Gepäcks zur Verfügung gestellt haben. Ein besonderer 
Dank gilt Mike Westphal, der uns beim Auf- und Abladen des LKWs geholfen hat.
Dankend erhielten wir Sachspenden der Klosterbäckerei Möllenbrock, des Wass-
erwerks (Stadtwerke) Gütersloh, des Fachgroßhandels Sievers, der Geflügelfarm 
Witte und des Kartoffelhofs Wöstmann, wo wir zusätzlich unsere Zelte noch ein-
mal zum Trocknen aufstellen durften. Außerdem möchten wir uns bei Alberternst 
Automobile aus Rheda-Wiedenbrück bedanken, die uns für unseren Ratio-Ein-
kauf einen Sprinter und für den Kinoabend einen Beamer bereitgestellt haben. 
Besonders bedanken möchten wir uns auch bei den Personen, die uns während des 
Lagers mit Rat und Tat zur Seite standen. Nicht zu vergessen sind unsere Überfal-
ler, die für zusätzliche Belustigung der Koten sorgten und auch uns tatkräftig un-
terstützten. Für eine gute Zusammenarbeit möchten wir uns auch bei dem Kin-
der-Ferienlager Herzebrock und dem Zeltlager St. Clemens aus Rheda bedanken.
Wir bedanken uns auch in diesem Jahr recht herzlich bei der Firma Metallbau Ra-
sche, dass sie uns nach wie vor einen Stellplatz für unseren Container bereitstellt und 
die Gepäckabgabe auch in diesem Jahr wieder auf ihrem Gelände ermöglicht hat.
Ein herzliches Dankeschön an all diejenigen, die hier nicht namentlich erwähnt sind, die 
uns aber immer wieder mit unzähligen Gesten und vielen Kleinigkeiten weiterhelfen.
Zuletzt möchten wir uns noch bei allen Koten bedanken, denn ohne euch wäre 
das Lager nicht annähernd so gut gewesen, wie es in diesem Jahr mal wieder war.

Das B-Team 2016

Dankeschön!



Entdecken Sie mehr Unterschiede auf sparkasse.de
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